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Von LissianaShorai

Kapitel 7: Hallo Hogwarts und Auf Wiederseh'n
Gefährte

Hi Leute, und hier ist schon das nächste Kapi.
So und nun wünsche ich euch viel Spaß beim Lesen.^^

Lg Lissiana Shorai-Gryffindor XD

---------------------------------------------------------------------------------

Hallo Hogwarts und Auf Wiederseh'n Gefährte

Der nächste Morgen kam früh für die Bewohner Hogwarts und doch hatte sie eine
Erschütterung Hogwarts alle geweckt. Während die Slytherins und Ravenclaws sich
gemütlich fertig machten herrschte in Gryffindor und Hufflepuff wie immer Hektik.
Da die Slytherins schon um 8 fertig waren setzten sie sich in den Gemeinschaftsraum
und warteten auf Harry, Fred und George. Die drei wurden in ein Zimmer quartiert
und machten ich nun ebenfalls in Ruhe fertig. Als sie den Gemeinschaftsraum
betraten wurden sie vom gesamten Slytherin Haus erwartet. Also setzten sie sich vor
den Kamin in die bequemen Sessel und warteten ab. Da Draco der Anführer war
sprach er für alle wobei die Fragen vorher besprochen wurden.

"Also Potter, Weasley 5 und 6. Wie kommt es das ihr das Haus gewechselt habt und
auch noch hier gelandet seid. Warum hast du mich beschützt Potter und bist auf
Kriegsfuß mit dem Schlammblut Weasley 6 und 7 und Dumbledore?”

"Ganz schön viele Fragen auf einmal. Malfoy. Ich mach es kurz. In den Ferien habe ich
von meinen Verwandten erfahren das Dumbledore ihnen aufgetragen mich zu
brechen damit er mich besser unter Kontrolle halten kann. Natürlich habe ich sie dafür
getötet. Ich gehe aber nicht näher darauf ein, es reicht wenn ihr wisst das ich es war
der sie getötet hat und die Nachricht für Dumbledore hinterlassen habe. Ich bin
danach untergetaucht und bei richtigen Freunden untergekommen. Bei Gringotts
habe ich auch noch erfahren das sie mich bestohlen haben also habe ich mir das Geld
zurück geholt da aber die Weasleys und Grangers die Hälfte des Geldes nicht mehr
hatte habe ich ihre Häuser als Pfand genommen und sie abgerissen. Den
Grimmaultplatz habe ich auch unzugänglich gemacht. Zu meinem 17 Geburtstag
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erwachten auch noch die Vampir Gene in mir darum ist unser Professor Snape auch in
meiner nähe da erwachte Vampire wie bei erwachten Dämonen einen der Rasse
brauchen, dessen Blut und Magie um alles zu lernen was es zur Rasse zu lernen gibt.
Und der Hut wollte mich schon im ersten Jahr nach Slytherin schicken aber da mein
erster bester Freund in Gryffindor war und ein blonder Slytherin sich wie ein Idiot
benommen hat habe ich den Hut gebeten mich nach Gryffindor zu schicken. Aber da
ich nun die Wahrheit kenne wollte ich hier her. Und warum ich dich beschützt habe ist
ganz einfach, du warst unbewaffnet und Ronald wollte dir einen Schmerzfluch
anhexen und das habe ich einfach verhindert und ihm so auch noch gleich nahe
gebracht mir nicht mehr zu nahe zu kommen denn sonst würde ich ihm wirklich alle
Knochen brechen. So alle Fragen sind beantwortet nun lasst uns in die Halle gehen es
ist um 9.”

Die Slytherins sahen erschrocken zur Uhr im Gemeinschaftsraum und sahen dass Harry
recht hatte. Das war das Startsignal sodass die Slytherins geschlossen die Große Halle
betraten und sich an ihren Tisch setzten. Diesmal waren sie alle auffallend ruhig da sie
das gesagte von Harry noch verarbeiten mussten.

Nachdem Severus ihnen dann am Ende des Frühstücks überreicht hatte flogen die
Türen zur Großen Halle auf und Fudge betrat mit einer verhüllten Gestalt die Halle.
Die beiden traten nach vorne an den Lehrertisch und wandten sich an die Schüler.
Fudge räusperte sich und sprach laut und deutlich:

"Liebe Schüler. Ich habe eine freudige Nachricht für euch. Den Mann den ich als
Direktor nehmen wollte hat eher zugesagt als gedacht und steht direkt neben mir.
Darf ich ihnen den Meistervampir und Oberhaupt aller Vampire vorstellen…
SALAZAR SLYTHERIN.”

Die verhüllte Gestalt nahm die Kapuze vom Kopf und zum Vorschein kam ein ziemlich
attraktiver Mann der aussah als wäre er 30. Schwarzes Hüftlanges Haar mit Blutroten
Strähnen umrandeten sein ebenmäßiges Aristokratisches markantes Gesicht. Und die
Goldenen Augen erst die mit roten Sprenkeln versehen waren machten diesen Mann
unheimlich attraktiv. Die Kühlen Goldenen Augen musterten jeden Schüler genau.
Den Rest konnte man durch die Kleidung nicht sehen aber allein das Gesicht verleitete
einige Anwesende Schüler dazu verträumt zu seufzen.

Harry selbst saß wie versteinert auf seinen Platz und sah Salzar Slytherin mit vor
Schock geweiteten Augen an. Er war nicht fähig auch nur eine einzige Silbe hervor zu
bringen. Und dann kam der Schlag in die Magengrube die tausende von
Schmetterlingen in seinem Bauch freisetzte. Dieses Wesen fing an zu sprechen und
die Stimme strahlte Erotik pur aus. Tief, fast ein knurren, dunkel, verführerisch,
Dominant und so elektrisierend das Harry das Gefühl hatte das diese Stimmlage direkt
zu seinen Lenden schoss und seine Haut zu kribbeln anfing.

"Erst einmal ‘Hallo Hogwarts’ ich bin froh wieder bei dir zu sein. Und nun zu euch
Schüler. Sie wissen wie ich heiße. Sie wissen was ich bin. Ich muss also nichts erklären
nur das hier ab sofort andere Regeln gelten. Kein Haus wird bevorzugt und kein
Schüler angegriffen. Wer es doch wagen sollte wird mich kennen lernen und ich
verspreche ihnen das ist das letzte was sie wollen. Nun denn wenn das alles war…”
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Sein Satz wurde durch ein verzweifeltes Wimmern unterbrochen. Die gesamte Halle
sah zu dem Ursprung dieses Geräusches und alle erblickten einen Harry Potter der
sich am Haustisch festkrallte, während auf seiner Stirn der Schweiß stand und den
Blick auf Salazar gerichtet hatte und diesen ansah wie ein Stück Sahnetorte das er am
liebsten verschlingen würde.

Harry konnte ein erregtes Wimmern nicht mehr unterdrücken und sah nun verzweifelt
wie sich jeder ihm zuwandte und das Unglück nahm seinen Lauf. Salazar selbst wurde
auf ihn aufmerksam und als Harry in die Goldenen Augen sah entwich ihm ein
verzweifeltes Fauchen das wieder in ein erregtes Wimmern überging. Um nichts
Unüberlegtes zu tun, sprang er auf und rannte aus der Halle. Nur weg von seinem wie
er mit entsetzten feststellen musste Gefährten. Seine Beine trugen ihn automatisch in
die Kammer des Schreckens wo er in der Halle zu dem riesigen Steinkopf ging, den
Mund öffnete und den Gang entlang lief und in ein schönes Zimmer zu kommen. Es
war wie ein Quartier. Bad, Küche, Bücherei, Labor Schlafzimmer und ein schönes
gemütliches Wohnzimmer wobei im Schlafzimmer und Wohnzimmer ein Kamin stand.
Harry selbst war erschöpft, so das er ins Schlafzimmer ging und sich aufs Bett fallen
lies nur um wenige Minuten später einzuschlafen.

In der Halle währenddessen sahen alle Harry verwirrt und überrascht hinterher. Wobei
alle Vampire in der Halle wussten was diese Reaktion von Harry zu bedeuten hatte.
Und Salazar dachte nur überfordert:

"Hallo Hogwarts und Auf Wiederseh'n Gefährte."

Fortsetzung folgt…
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